
 

Ausschreibung zur 
7. Langstreckenwettfahrt im Rudern mit Zweierbootsklassen 

Zehn/Zwanzig Kilometer vom Mondsee 
 

Veranstalter: Ruderclub Mondsee 
 

Organisation: Helge Grafinger, Franz Fritsch  
 

Regattaleitung: Michael Schneeberger 
 

Termin: Samstag, 16. April 2016, ab 11 Uhr  
 

Art: Langstreckenwettfahrt, internationale Begegnung nach den RWB 
Ruderwettfahrt des Österreichischen Ruderverbandes 

Meldeschluss: Mittwoch, 6. April 2015, 18 Uhr, keine Nachmeldungen 
 

Meldungen: Helge Grafinger, per E-Mail:   grafinger.helge@gmail.com mit Angabe der 
Teilnehmernamen und Alterskategorie, Bootsklasse, Streckenlänge, Verein(e), E-
Mail-Adresse des Meldenden. Nach Eingang der Meldungen werden die 
Startnummern durch den Veranstalter zugewiesen und den Meldenden 
bekanntgegeben. Startnummern werden gegen eine Kaution von 5,- € vom 
Veranstalter zur Verfügung gestellt. 
Mit der Meldung erteilt der meldende Verein für die von ihm gemeldeten Personen 
die Zustimmung zur Veröffentlichung von Startlisten und Ergebnissen mit Namen 
und Bild. 

Wettfahrtstrecke:  Mondsee, stehendes Gewässer, nicht gerade Strecke gekennzeichnet durch 
Start und Wendebojen sowie durch den Uferverlauf 

 Fliegender Start im Bereich Seepromenade Mondsee (siehe Details) 
 10 km Strecke Wende zwischen Pichl und Scharfling (Boje), gleichzeitig auch 

Richtungsboje für 20 km auf Hin- und Rückstrecke 
 20 km Strecke Wende vor Oberburgau (Boje) 
 Ziel für beide Strecken (10/20 km) im Bereich Seepromenade Mondsee 
 

Bootsklassen:  Rennboote (auch Renngigs) 2x, 2-, 2+ 
 C-Boote (Mindestbreite 78 cm an der breitesten Stelle am Rumpf) C2x, C2x+ 
 

Altersklassen:  Juniorinnen, Junioren wenn sie die Bestimmungen des § 18 RWB erfüllen 
 Frauen, Männer 
 Masters (W/M A-I) 
 Mixed Mannschaften 
 

Meldegeld: € 15,- pro Ruderer/in (€ 30,- pro Boot) zu überweisen bei Meldeschluss auf das 
Konto des Ruderclubs Mondsee: Raiffeisenkasse Mondsee,  
IBAN: AT92 3432 2000 0000 7963, BIC: RZOOAT2L322 
 

Mannschafts-
besprechung: 

Zur Erläuterung des Ablaufes und Erklärung des Bahnverlaufes sowie etwaiger 
Hindernisse am See wird um 10 Uhr eine Mannschaftsbesprechung (verpflichtend) 
abgehalten. 
 

Infrastruktur: Die Boote können am Gelände des RC Mondsee gelagert werden. Hänger können am 
davor befindlichen Parkplatz abgestellt werden. Umkleiden und WC befinden sich in 
unmittelbarer Nähe des Ruderclubs. 
 

Preise: Jeder Teilnehmer erhält einen Erinnerungspreis. Die zeitschnellste Mannschaft jeder 
Bootsklasse und jeder Streckenlänge werden auf einer Erinnerungstafel mittels 
Metallplakette mit Jahr, Namen, Kategorie, Streckenlänge und Zeit festgehalten. 
 

Ergebnisse: Im Anschluss an die Wettfahrt findet eine gemütliche Zusammenkunft beim RC 
Mondsee statt, für Essen und Getränke wird vorgesorgt. Im Zuge der 
Zusammenkunft erfolgt die Preisverleihung. 
 



 

Details allgemein:  Die Wettfahrt wurde zur Ermittlung der schnellsten Ruderzeit zwischen St. 
Gilgen und Strobl bzw. Enge St. Wolfgang und retour nach St. Gilgen ins Leben 
gerufen. In Abstimmung mit dem RCW in St. Gilgen wird diese Regatta seit 2013 
auch am Mondsee abgehalten und auch in Zukunft alternierend auf den beiden 
benachbarten Revieren durchgeführt. 

 Überschüsse von Einnahmen aus dieser Regatta werden zweckgebunden für die 
Jugendbetreuung und/oder Beschaffung von Bootsmaterial für den 
Nachwuchsbereich verwendet. 

 
Wettfahrtdetails:  Die Wettfahrt wird im Bereich der Seepromenade Mondsee zwischen zwei 

Landmarken gestartet. 
 Start erfolgt entsprechend Teilnehmeranzahl gleichzeitig für alle Teilnehmer 

oder in Abteilungen. Eine etwaige Unterteilung wird mit der 
Startnummernvergabe mitgeteilt. Es werden auf jeden Fall Abteilungen für 10 km 
und 20 km Gesamtstrecke gebildet, wobei die 20 km-Gruppe zuerst startet. 

 Um Abteilungen leistungsgerecht bilden zu können (Teilnehmer ähnlicher 
Leistungsfähigkeit sollten direkt gegeneinander rudern, unabhängig von der 
Kategorie), werden die Teilnehmer gebeten, dies mit der Meldung anzugeben. 
Andernfalls erfolgt die Einteilung der Abteilungen nach Kenntnisstand des 
Veranstalters. 

 Der Start erfolgt nach Ausrichtung des Seitenrichters durch den Startrichter als 
Quickstart. 

 An den Wende-/Richtungsbojen wird die Rundung durch jeweils einen 
Bojenrichter kontrolliert. 

 Kann keine Rundung der jeweiligen Wendeboje registriert werden, erfolgt 
Disqualifikation dieses Bootes. 

 Nicht korrekte Rundung (Auslassen, Boje nicht auf Backbord gerundet) der 
Richtungsboje (bei km 5 und 15) auf der 20 km-Strecke wird mit je 1 Strafminute 
geahndet. 

 Die Ziellinie entspricht der Startline.  
 

Übernachtungsmög
lichkeiten: 

 Seepension Hemetsberger, direkt neben dem Ruderclub 
(http://www.seepension.at) 

 Jugendgästehaus Mondsee 
(http://www.jugendherbergsverband.at/herbergen/mondsee/) 
 

Haftung:  Jeder Teilnehmer nimmt in eigener Verantwortung teil. Der Veranstalter 
übernimmt keine Haftung.  

 Sämtliche Teilnehmer müssen schwimmkundig und in der Lage sein, das Boot 
laut Anordnung manövrieren zu können. 

 
Genehmigung: Technische Kommission des ÖRV am 17. November 2015 

 
 
 
Meldeinhalt: 
 
Bootsklasse:  2x 2- 2+ C2x C2x+ 
 
Streckenlänge: 10 km  20 km 
 
Mannschaft____________________________________________________________ 
 
E-Mail-Adresse__________________________________________________________ 
 
Alterskategorie: JW JM W M MW(A-I) MM(A-I) Mix(X, A-I) 
 
Leistungsklasse: 1 (eher leistungsorientiert)  2 (eher breitensportorientiert) 
 
Verein(e) ______________________________________________________________ 


